
 

 

 
 
          Telefon:0175/402 99 88 

                                                                      Aschaffenburg, 08.08.2020 
 

 

Jürgen Herzing 

Oberbürgermeister 

Dalbergstraße 15 

63739 Aschaffenburg 

 

 

Anträge aus dem Stadtteil Leider: LKW Verkehr in der Augasse - Parken in der Helmholz-
straße - Beleuchtung an der Mainuferpromenade in Leider 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

wir stellen drei Anträge, die bislang nicht von Seiten der Stadtverwaltung oder im Stadtrat 
behandelt wurden.  

 

LKW Verkehr in der Augasse Ecke Braunstraße 

Wir beantragen, den LKW -Verkehr von der Thyssenbrücke in Richtung Hafenrandstraße 
/Ruhlandstraße über die Braunstraße zu den dort ansässigen Firmen zu führen. 

Begründung:  

Die Ortsdurchfahrt von den LKWs von der Thyssenbrücke über die Augasse in Richtung 
Braunstraße behindert den ausfahrenden Verkehr zur Darmstädterstraße. Zudem sind die 
Fußgänger mit Kinderwagen und mit Fahrrädern durch die LKWs gefährdet. Hinzu kommen 
die Fußgänger mit Kindern und ältere Bürger, die hier gefährdet werden. Die frühe Andie-
nung durch LKWs an die Firmen bedeutet für die  Anwohner Lärm schon in den frühen Mor-
genstunden.  

 

Parken in der Helmholzstraße 

Wir beantragen, dass die PKWs auf der linken Seite durch einen eingezeichneten Parkstrei-
fen auf dem Gehsteig parken können. Auf der rechten Seite soll der Gehsteig durch Parken 
freigehalten werden, damit Bürger mit einem Kinderwagen vorbei fahren können.  

Begründung: 

Mit der derzeitigen Parksituation in der Helmholzstraße rechts und links der Straße ist für 
den Einsatz von Sanitätsautos, Feuerwehrautos und Städtische Versorgungs – LKWs eine 
Durchfahrt kaum möglich.  

 

Beleuchtung der Mainpromenade in Leider 

Wir beantragen, dass an dem Rad-und Fußweg der Mainpromenade an 4 Standorten eine 
Beleuchtung installiert wird, da eine sichere Begehung im Herbst und Winter ab 17 Uhr nicht 
mehr möglich ist. 

Begründung:  

SPD-Leider und  

Stadtrat Wolfgang Giegerich  



 

 

Wenn unsere Bürger mit ihren Kinder oder ihren Haustieren am Abend an der Mainprome-
nade laufen wollen ist dies wegen der Dunkelheit kaum möglich. Es ist zu dunkel und viele 
Bürger empfinden es als unsicher. Hier Abhilfe zu schaffen, bedeutet für Leider ein Stück 
mehr Lebensqualität.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Herbert Kaup     Wolfgang Giegerich     

Stadtrat a.D.     Stadtrat   
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